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Wie alles begann...

Es begann alles im Februar 1959. Der Sportlerverein feierte zum ersten 

Mal gemeinsam Fasching. Allerdings war das ganze nur für Vereins-

mitglieder und wurde noch sechs Jahre wiederholt, so u.a. am 14.02. 

1961 in der Hofewiese oder am 13.03.1965 nach einem Vergleichswett-

kampf der Turner gegen Empor Dresden-Mitte in der Grundmühle. Am 

21.10.1965 wurde in der Jahreshauptversammlung der Sektion Turnen 

zum ersten Mal beschlossen ein Faschingsvergnügen für jedermann 

zu veranstalten.

1966 - Geburtsstunde von LATOLLKA

Thema: Ganovenball im Grand Hotel

Ort: Alte Turnhalle am Lindenhof

Eintritt: 0,50 Mark

Organisatoren: Turner und Faustballer

Schlachtruf: "Ganoven-balla-balla"

Dekoration: Volleyballnetze, Tornetze, Lampions



Musik: Thunig-Heinz, Riedel-Heinz, Peter Michel,

Christian Spenner

Heizung: zwei Öfen von Familie Körner, Bockwurst vom Ofen

Darbietung: kleine Spiele (u.a. Kartoffelschwingen), Maskierung 

ca. 2 Stunden, Scherztombola, nur 1 Sitzecke, sonst 

Matten auf dem Boden, Rutsche am Eingang,

74 Teilnehmer

1967 - kein Fasching
Aufgrund einer baupolizeilichen Sperrung der alten Turnhalle am 

09.09.1966 wurde kein Fasching durchgeführt. Die neue Turnhalle 

wurde erst am 28.10.1967 eröffnet.

1968 - Schifffahrt auf der Santa Lucia
Ort: renovierte Turnhalle am Lindenhof

Organisatoren: Turner und Faustballer

Dekoration: Netze, Fische, Gymnastikreifen

Musik: Thunig-Heinz, Riedel-Heinz

Darbietung: Matrosentanz, 93 Teilnehmer

1969 - Fasching in der Flimmerkiste

Ort: Filmschau, eine Veranstaltung am 15.02.1968

Elferrat: Gründung provisorisch

Musik: Großerkmannsdorfer Kapelle

Darbietung: Säbeltanz

Erstmals nahm ein provisorischer Elferrat die Geschicke in die Hand. 

Im November erfolgte die Gründung des Elferrates. Ihm gehörten an: 

Helmut Simon, Manfred Richter, Heinz Riedel, Horst Budach, Wilfried 

Krüger, Eva Krüger, Jochen Hussack, Renate Buchwald, Kurt Sperling, 

Werner Spindler, Horst Porath, Edmund Sauer, Steffen Kind, Ursel 

Thomas, Werner Krahl, Dieter Scheller und Ulla Kapella. Erstmals kam 

es am 11.11. zur Schlüsselübergabe auf der Gemeinde.



1970 - Karneval am Heiderand
Ort: Filmschau, 4 Veranstaltungen, davon 1 Jugend und 1 

Kinderveranstaltung, Bewirtung durch die "Post"

Musik: Großerkmannsdorfer Kapelle

Prinzenpaar: Steffen Kind und Ulla Kapella

Darbietung: Hexentanz und Fußballspiel

Es fand erstmals eine Elferratssitzung am 19.02.1970 in der Post statt.

1971 - Schifffahrt über sieben Meere
Darbietung: Neptun und Taufe, 5 Veranstaltungen durchgeführt

Prinzenpaar: Horst Budach und Eva Krüger

Elferrat: Eddi Sauer, Werner Spindler, Steffen Kind, Horst 

Porath, Simon, Sperling, Buchwald, Hussak, Riedel-

Heinz, Krahl, Plocke

Der Elferrat wurde am 11.11. 11:11 Uhr in der "Post" vorstellig...

1972 - Burgfest am Dachsenberg
Darbietung: Ritterkampf, 5 Veranstaltungen durchgeführt

Bestuhlung: alte Tische und Stühle aus Lotzdorf

Prinzenpaar: Horst Budach und Eva Krüger

Der Elferrat tritt erstmalig in einheitlicher Kleidung auf und besucht 

mit dem Bus die Lichtenberger Karnevalisten...

1973 - Maskerade bei Suleika
Darbietung: Tanz der Schwäne und Haremsdamen, 5 

Veranstaltungen (u.a. Sportlerfasching und 

Fastnacht mit Grabrede)

Schlachtruf: LATOLLKA HA-HA

Es erscheint die 1. Ausgabe einer Faschingszeitung, sowie das 

Karnevalslied, gedichtet von Jochen Hussack.



Eröffnungslied des Elferrates
für den Faschingsauftakt

am 11.11.1971

Eröffnungslied des Elferrates
für den Faschingsauftakt

am 11.11.1971
nach der Melodie: "Auf der schwäb'sche Eisebahn"

Liebe Freunde hört die Kunde Wie in dem vergang`nem Jahr
aus des Elferrates Munde, wird im Monat Februar
heut am 11 ist`s soweit Langebrücker Fasching sein
es beginnt die Faschingszeit Plant euch schon fünf Tage ein.

Um das Fest zu garantieren Freitag, Sonnabend, Sonntag, Montag
darf man keine Zeit verlieren aber auch am Faschingsdienstag
und so ist der Elferrat wird ein tolles Treiben sein
schon die ganze Zeit auf Draht. bei dem Narrenstelldichein.

Wir woll`n die Regierung sein Auch das Motto ist gefunden
bei den Faschingstreiberei`n für die Faschingstrubelstunden
und so stellt mit viel Humor Na, wie heißt das große Werk?
sich der Elferrat jetzt vor. „Burgfest ist am Dachsenberg“

Dieser große Herr ganz links, Fließen soll der gold`ne Wein,
der mimt diesmal unser`n Prinz, es kann auch was bes`res sein,
und dies hübsche Mägdelein, Wodka, Kognak, Bier und Sekt,
soll unsere Prinzessin sein. jeder trinke, was ihm schmeckt.

Simon führt die Bande an, Und bei dem „Fünf- Tage Rennen“
er ist unser bester Mann. Bleibt uns nicht viel Zeit zum Pennen
Sperling, Porath helfen mit schlaft Euch besser vorher aus
auch Frau Buchwald ist stets fit. sonst wird ja kein Fasching draus

Sportfreund Riedel, Sportfreund Richter Heute ist der 11.11.
sind auch keine Fremdgesichter. in paar Stunden schon der 12.
Diese beiden, klein und schmal Wir verkünden noch einmal,
Sind Herr Spindler und Herr Krahl. „Es beginnt der Karneval“

Dieses kleine zarte Ding Refrain: 
Frau Thomas, unser Schreiberling,
Lehrer Plocke, Lehrer Sauer, Rulla, Rulla, Schwert und Lanze
jetzt kennt ihr uns schon genauer. heute Abend geht`s um`s Ganze

Laßt die Katze aus dem Sack
Von den „Elfen“ übrig blieb, Freude, Frohsinn, Schabernack.
der Euch diese Verse schrieb.
Seht ihn mal genau euch an
Hussack heißt der Dichtersmann.



1974 - Palmen, Strand und heisse Nächte
Darbietung: Menschenfresser, 5 Veranstaltungen

Musik: Großerkmannsdorfer Kapelle "Die lustigen 5"

Prinzenpaar: Horst Budach und Giesela Schröter

Besonderheiten: Karnevalslied: "In Langebrück ist Karneval",

Haschisch-Bar, Kappen für den Elferrat

1974 ist das Jahr der Gründung der Langebrücker Funkengarde, beste-

hend aus: Brigitte Schmidt, Renate Schenk, Christa Riedel, Ludwiga 

Merkel, Ingrid Klengel, Karin Riemer, Karin Plum und Renate Schnei-

der. Dem Elferrat gehörten 1974 an: Klaus Galle, Riedel-Heinz, Manfred 

Richter, Horst Porath, Eva Krüger, Wilfried Krüger, Horst Mehnert, 

Heinz Schröter, Renate Buchwald, Kurt Sperling, Helmut Simon und 

Jochen Hussack.

Bild 1: Karneval in der Filmschau, 1974



1975 - Gladiatoren im Kolloseum
Darbietung: Gladiatorenkampf, Himmelsbalett, Sklaven, 

Streitwagen (Umziehen in der Kasse)

Musik: Hans Knoderer

Prinzenpaar: Horst Budach und Gisela Schröter

1976 - Zirkus LATOLLKA
Ort: 5 Veranstaltungen in der Filmschau

Darbietung: Fick- Fack, Schaf, Hund, Meerschwein, Vogel, 

Kaninchen, Catcher, Indianertanz, Marterpfahl

Musik: "Die lustigen 5", "Robotron 74", "HB-Combo"

Prinzenpaar: Hans-Egbert und Martina Korb

Besonderheiten: Am 28.02. ist der Sender Dresden vor Ort.

Bild 2: "Longbridge Hupfdoles Company" - Die Funkengarde von 1975

1977 - Gewimmel im Sex-ten Himmel
Darbietung: Rakete, Kanone, Pferd (Willi Boden)

Prinzenpaar: Hans-Egbert Korb und Angelika Klare

Bewirtung: Hofewiese

Manfred Richter und Riedel-Heinz übernehmen den Vorsitz im Elferrat.



1978 - Auf zum fröhlichen Jagen
Ort: 7 Veranstaltungen in der Filmschau

Darbietung: Hasenspringen, August der Starke, Sieben Schwaben

Dekoration: Bäume, geholt in der Nähe der Armee

Prinzenpaar: Hans-Egbert und Martina Korb

Bild 3: Zirkus LATOLLKA, 1976

Bild 4: Der Elferrat unterwegs am 11.11.1977



1979 - Trödelmarkt zu Omas Zeiten
Ort: 7 Veranstaltungen in der Filmschau

Musik: Kapelle "Liege"

Darbietung: Versteigerung, Artisten, Messerwerfen, Jungfrau 

zersägen

Dekoration: Holz aus Weinböhla, mit LKW geholt

Prinzenpaar: Hans-Egbert und Martina Korb

Es gab eine Kremserfahrt über die Gemeinde zur Hofewiese. Der 

Elferrat hielt seine Sitzung am 07.05.1979 im "Kellerberg" ab. 

Beschlossen wurde eine "Verjüngung" der Funkengarde, sowie das 

sichten von Kapellen in Arnsdorf und Kamenz.

1980 - LATOLLKA - Ein Märchen für Erwachsene
Ort: 7 Veranstaltungen in der Filmschau

Musik: Kapelle "Hudalla"

Darbietung: Gießkannenschleuder, Sultan Bumseviel, Operation

Eintrittspreis: 5,55 Mark / 6,55 Mark

Prinzenpaar: Hans-Egbert und Martina Korb

Am 17.02.1980 nahm der Karnevalsverein am Radeburger Faschings-

umzug teil.

1981 - LATOLLKA im Wandel der Zeiten
Ort: 7 Veranstaltungen in der Filmschau

Darbietung: Nummerngirls, Schwanenballett, Neptuntaufe, 

Kannibalen, Zirkusdarbietung

Eintrittspreis: 6,50 Mark

Gastronomie: Hofewiese

Prinzenpaar: Hans-Egbert und Martina Korb

Deko: UV-Farben

Der Elferrat und die Funkengarde erhielten neue Mützen. Am 

28.10.1981 fand die Elferratssitzung des Bezirkes Dresden statt.



Statut des Elferrates zu LangebrückStatut des Elferrates zu Langebrück
angenommen am 22.09.1980

1. Der Elferrates ist Teil des Dorfklubs 7. Mitglieder des Elferrates erhalten für 

von Langebrück und besitzt eine von den sich und eine weitere Person freien 
Mitgliedern bestimmte selbstständige Eintritt zu allen Veranstaltungen. Diese 
Leistung. Aufgabe des Elferrates ist es Vergünstigung wird bis zu einem Jahr 
Veranstaltungen, welche im nach dem Austritt aus dem Elferrat 
Zusammenhang mit dem Karneval gewährt. Während der weiteren zwei 
stehen vorzubereiten und Jahre erfolgt bei rechtzeitiger Mitteilung 
durchzuführen. an den Rat eine bevorzugte 

Kartenabgabe für das ehemalige Mitglied 
und eine weitere Person.2. Beschlüsse des Elferrates werden 

durch einfachen Mehrheitsbeschluss 
8. Kinder der Elferratsmitglieder wirksam.
erhalten bis zu ihrem wirtschaftlichen 
Selbstständigkeit freien Eintritt zu den 3. Mitglied des Elferrates kann jeder 
Veranstaltungen des Elferrates.

Bürger entsprechend den Erfordernissen 
im Elferrat werden. Die Aufnahme erfolgt 

9. Auf Beschluss des Elferrates können durch den Beschluss des Rates.
Mitglieder zu Ehrenmitgliedern ernannt 
werden. Sie erhalten für sich und eine 4. Das Prinzenpaar wird jährlich vom 
weitere Person zeitlich unbegrenzt freien 

Elferrat bestätigt. Und kann auf dessen Eintritt zu allen Veranstaltungen des 
Beschluss Mitglied werden. Elferrates.

5. Auf eigenen Wunsch kann die 10. Jedes Mitglied kann aus 
Mitgliedschaft jederzeit beendet werden. begründetem Anlass bis zu einem Jahr 
Eine entsprechende Austrittserklärung vor der aktiven Mitarbeit beurlaubt 
sollte in einer Ratssitzung abgegeben werden. Danach ist en Beschluss über 
werden. die weitere Mitgliedschaft erforderlich. 

Während dieses Zeitraumes ruhen alle 
Rechte und Pflichten.6. Pflicht jedes Mitgliedes ist die 

Teilnahme an den Besprechungen des 
Elferates und die aktive Mitarbeit an den 11. Die vom Elferrat finanzierte 
Vorbereitungen und Durchführung der Kleidung ist Eigentum des Elferrates.
Veranstaltung des Elferrates. Dabei hat 
jeder vorrangig die Aufgabe in seiner 

12. Bei Nichteinhaltung der im Statut Arbeitsgruppe, sowie das 
Gesamtanliegen des Elferrates zu festgelegter Pflichten kann der Elferrat 
erfüllen. den Ausschluss eines Mitgliedes 

beschließen.



Statut des Elferrates zu LangebrückStatut des Elferrates zu Langebrück

Nachfolgende Strafmaßnahmen sind frei- Die Ordnungsstrafe kann auch unser 
willige Ordnungsmaßnahmen, dessen Sparschwein in sich aufnehmen, auf das 
Einhaltung Ehrensachen jedes 11er Rat- es einmal uns allen zu Gute kommt.
mitgliedes sein sollte.

1. Es ist mir Klar, ich tue es Kunde, 4. Komme ich zu spät, ist mir klar, in`s 

einfacher Statutenverstoß, ne Sparschwein ein Bußgeld, für alle in Bar.
„11erratsrunde“.

5. Gehe ich aus dem 11er Rat rein oder 
2. Sollte dies mir mehrmals raus, gebe ich Grundsätzlich einen aus.
unterlaufen, so kann auch der 11er Rat 
auf meine Kosten saufen. 6. Erfülle ich die mir aufgetragenen 

Pflichten zu schlecht, ist für unser 
Sparschwein ein Beitrag nicht schlecht.

3. Das Maß der Bestrafung legt die 

Leitung fest, wer zu hart gegen die 7. Bei Störung der Ratssitzung ist eine 
Statuten verstößt, gibt in seinem Garten 

Strafe unvermeidlich.ein Fest.

Anhang zumAnhang zum

Bild 5: LATOLLKA im Sex-ten Himmel, 1977



1982 - Remmi Demmi im Geisterland
Ort: 6 Veranstaltungen in der Filmschau

Musik: Kapelle "Liege"

Dekoration: neue Garderobe mit 200 Haken

Prinzenpaar: Hans-Egbert und Martina Korb

Der Elferrat bekommt eine neue Kleidung: rote Hosen und gelbe 

Hemden.

1983 - Cowboys, Colts und heisse Mädchen
Ort: 5 Veranstaltungen in der Filmschau

Dekoration: Rutsche auf den Saal (Röhre vom Turnverein)

Eintrittspreis: 7,50 Mark

Prinzenpaar: Hans-Egbert und Martina Korb

Gastronomie: Krüger, Neumann

Am 19.02.1983 ist der Elferrat aus Finsterwalde anwesend. Bei dieser 

Veranstaltung wurde ein Gast am Auge verletzt und eine Jacke fehlte. 

Die Polizei war da.

Bild 6: Cowboys, Colts und heiße Mädels, 1983



1984 - Zwischen Himmel und Hölle
Ort: 6 Veranstaltungen in der Filmschau

Darbietung: Säbeltanz, Hexentanz, Männer-Cancan, Fernseher

Prinzenpaar: Hans-Egbert und Martina Korb

Gastronomie: Krüger, Neumann

Bild 7: Zwischen Himmel und Hölle: Männer-Cancan, 1984

1985 - Paris bei Nacht - LATOLLKA erwacht
Ort: 9 Veranstaltungen in der Filmschau

Darbietung: Modenschau, Cancan, Heiratsmarkt

Prinzenpaar: Hans-Egbert und Martina Korb

Gastronomie: Krüger, Neumann

Im Rahmen einer erweiterten Ratssitzung wird der Schlüssel an den 

Bürgermeister Gerhard Thomas zurückgegeben. Im April 1985 scheidet 

Riedel-Heinz zum Ende der Saison aus dem Elferrat aus. am 11.11.1985 

wird die Elferratsfahne eingeweiht und der Elferrat erhält grüne 

Jacken.



Moulin Rouge in der Filmschau - ein Vergleich

Bild 8 und 9:
20 Jahre Bühnengestaltung im Wandel der Zeit: Moulin Rouge 1985 und 2005



Trinken in der Filmschau - ein Vergleich

Bild 10 und 11: Gastronomie damals und heute:
Krügers Bar 1985 und Gerhard Opitz zum Russland-Thema 2007



1986 - 20 Jahre LATOLLKA - Ein Film aus Hollywood
Ort: 10 Veranstaltungen in der Filmschau

Prinzenpaar: Hans-Egbert und Martina Korb

Gastronomie: Krüger, Neumann

Bild 12: Da steht ein Schaf auf dem Flur! 1986

Bild 13: Der Elferrat und das Prinzenpaar, 1986



1987 - Zum Karneval ins Weltenall
Ort: 7 Veranstaltungen in der Filmschau

Prinzenpaar: Ulf Sawallisch und Carola Wollmann

Dies waren die letzten Veranstaltungen in der Filmschau. Nach dem 

Fasching wurde der Saal baupolizeilich gesperrt.

Bild 14: Saaldekoration, 1986

1988 - 700-Jahrfeier in Langebrück
Aufgrund des Jubiläums fanden keine Faschingsveranstaltungen statt.

Nachthemd, Licht und Rute -
Lumpenball bei Ute

Ort: am 11.11.1988 im Gasthof Schönborn,

am 03.02.1989 erstmalig im Speisesaal

der Friedrich-Wolf-Oberschule Langebrück

"Lumpenball bei Ute" ist eine Anspielung auf die damalige Direktorin 

der Schule, Ute Starke.

1989 - 



Sieben auf einen Streich -
erster und zweiter Streich

Ort: 4 Veranstaltungen im Speisesaal

1989/90 - 

LATOLLKA feiert grenzenlos
Ort: 1 Veranstaltung am 10.11.1990 in Schönborn mit 

"Studio 2", 3 Veranstaltungen im Februar im 

Speisesaal

Prinzenpaar: Thomas Prinz und Katrin Drowatzky

Am 11.11.1990 fand die Ratssitzung in der ehemaligen HO statt.

1990/91 - 

LATOLLKA - Grüße aus der Lederhose
Ort: 3 Veranstaltungen im Speisesaal

Gastronomie: Klaus Fischer

Prinzenpaar: Steffen Rothe und Katrin Drowatzky

1991/92 - 

LATOLLKA - Mit Asterix nach Gallien
Ort: 4 Veranstaltungen im Speisesaal

Prinzenpaar: Steffen Rothe und Katrin Drowatzky

1992/93 - 

Ganoven gibt es überall
Ort: 4 Veranstaltungen im Speisesaal

Darbietung: u.a. Grundstücksverkauf durch die Treuhand

Gastronomie: Familie Krug

Prinzenpaar: Steffen Rothe und Kathleen Hinz

Am 24.06.1994 findet erstmalig ein Sommerfasching im Waldbad statt.

1993/94 - 

Chaos in der Heideklinik
Ort: 6 Veranstaltungen im Speisesaal und

Sommerfasching im Waldbad

Gastronomie: Familie Krug

Prinzenpaar: Steffen Rothe und Kathleen Hinz

1994/95 - 



30 Jahre - neuer Mut
LATOLLKA reist zum Zuckerhut

Ort: 8 Veranstaltungen im Speisesaal

Prinzenpaar: Steffen Rothe und Kathleen Hinz

Badfest: Sommerfasching im Waldbad mit dem Thema: 

"Ein Kessel Buntes"

1995/96 - 

Bild 16 und 17: Faschingsprogramm
im Speisesaal, 1996



Bei LATOLLKA feiert man noch heut
wie die alten Rittersleut

Ort: 8 Veranstaltungen im Speisesaal

Darbietung: Ritter Runkel, Don Quijote und Prinz Steffen

befreien die Prinzessin Kathleen, welche am 

11.11.1996 durch den Räuberritter Ralf entführt 

wurde

Badfest: Sommerfasching im Waldbad mit dem Thema: 

"Sommernachtsvergnügen"

1996/97 - 

Bild 14: Prinz Steffen, Fasching
1996 im Speisesaal

Bild 15: Turnernummer, Fasching
1996 im Speisesaal



Bild 16: Reise zum Zuckerhut, 1996

Bild 17: Matz Korb und André Kabus, 1996



Bild 18: LATOLLKA bei den alten Rittersleut', 1997

Bild 19 und 20: LATOLLKA bei den alten Rittersleut' - Dekoration im Speisesaal, 1997



Bild 21: Prozession bei den Rittern, 1997

Bild 22: Prinzenbeerdigung, 1997



Bild 23: Die Mädels der Funken-
garde beim Ritterthema, 1997

Bild 24: Prinz Steffen wird
geteert und gefedert, 1997



LATOLLKA ausser Rand und Band -
Karneval im Märchenland

Ort: 8 Veranstaltungen im Speisesaal

Darbietung: Schneewittchen und die Sieben Zwerge, 

Rotkäppchen, Hexe, Frau Holle

Prinzenpaar: André Lang und Simone Wehnert

Badfest: Sommerfasching im Waldbad mit dem Thema: 

"Tele-Lotto-Sonderziehung"

1997/98 - 

Der Speisesaal ist fast kaputt -
LATOLLKA goes to Hollywood

Ort: 9 Veranstaltungen im Speisesaal

Darbietung: Schneewittchen und die Sieben Zwerge, 

Rotkäppchen, Hexe, Frau Holle

Prinzenpaar: André Lang und Simone Wehnert

Badfest: Sommerfasching im Waldbad mit dem Thema: 

"Eine Reise um die Welt" mit dem Reisebüro Hui, 

"Glocken von Rom" und Biene Maja

1998/99 - 

Ort: 7 Veranstaltungen, ab 2000 im Kurhaus Klotzsche

Gastronomie: Familie Seidel

Prinzenpaar: André Lang und Michaela Trepte

Badfest: Sommerfasching im Waldbad mit dem Thema: 

"Wunschbriefkasten"

Im November 1999 fand die letzte Veranstaltung im Speisesaal statt. 

Der Karnevalsverein bezog darauf im Kurhaus Klotzsche sein Domizil.

1999/2000 - Zwischen Himmel und Hölle

LATOLLKA ruft zum Karneval
zur Seefahrt in den Kurhaussaal

Ort: 7 Veranstaltungen im Kurhaus Klotzsche

Darbietung: u.a. Männerstrip

Prinzenpaar: André Lang und Grit Hauswald/Swantje Georgi

Badfest: Thema: "Wer wird... (Millionär)?"

2000/01 - 



LATOLLKA macht auf eigne Weise
im Kurhaussaal ne Zeitenreise

Ort: 8 Veranstaltungen im Kurhaus Klotzsche

Prinzenpaar: André Lukas und Grit Hauswald

Badfest: Sommerfasching im Waldbad mit dem Thema: 

"Wetten was...", Restauration des Brunnens, Spen-

denaktion Hochwasserkatastrophe zugunsten des

"Kinderpark Muldenufer"

2001/02 - 

LATOLLKA hält im Kurhaussaal
mit Dampflok, Schaffner und Signal

Ort: 8 Veranstaltungen im Kurhaus Klotzsche

Prinzenpaar: Patrick Wolf und Michaela Trepte

Badfest: Sommerfasching im Waldbad mit dem Thema: 

"Erinnerungen in Schlaghosen - die 70er Jahre"

In diesem Jahr wurde im Bürgerhaus Richtfest gefeiert.

2002/03 - 

LATOLLKA zieht durchs Rödertal
mit Cowboys, Colts zum Karneval

Ort: 5 Veranstaltungen in der Rödertalschänke

Prinzenpaar: Patrick Wolf und Caroline Korb

Badfest: Sommerfasching im Waldbad mit dem Thema: 

"Die Höhepunkte aus 10 Jahren Sommerfasching"

Im November 2003 stand kein Saal zur Verfügung, somit wurde nur 

ein interner Vereinsfasching in der alten Turnhalle durchgeführt.

2003/04 - 

LATOLLKA bringt mit Alt und Jung
in Moulin Rouge den Saal in Schwung

Ort: 6 Veranstaltungen im Bürgerhaus Langebrück

Prinzenpaar: Patrick Wolf und Antje Herkner

Gastronomie: Familie Opitz

Darbietung: Männer-Cancan

Badfest: Sommerfasching im Waldbad mit dem Thema: 

"Der Wolf und die Sieben Geißlein"

2004/05 - 



Zurück in Langebrück! Endlich hat LATOLLKA wieder einen Saal und 

kehrt somit an seine alte Wirkungsstätte zurück: die Filmschau. Von 

nun an heisst es deshalb im Karnevalslied:

"Nun sind wir endlich wieder hier
im Langebrücker Stammquartier

die Filmschau heisst jetzt Bürgerhaus
d'rauf lassen wir die Sau heut raus..."

Am 06.11.2004 richtet der Karnevalsverein gemeinsam mit der 

Ortschaft Langebrück die Eröffnungsfeier aus.

40 Jahre nicht K.O. -
LATOLLKA feiert Horrorshow

Ort: 6 Veranstaltungen im Bürgerhaus

Prinzenpaar: Thomas Hoffmann und Michaela Korb

Deko: tolles Bühnenbild: "Hofewiese" von Wolfgang Hartig

Darbietungen: Tokio Hotel, Blue Man Group, Steffen "Uhu" Rothe

Badfest: Sommerfasching im Waldbad mit dem Thema: 

"Die Bremer (?) Stadtmusikanten"

Der Karnevalsverein nahm am großen Festumzug "800 Jahre Stadt 

Dresden" teil.

2005/06 - 

LATOLLKA läd zum Faschingsschwof
nach Moskau an den Zarenhof

Ort: 6 Veranstaltungen im Bürgerhaus

Prinzenpaar: Thomas Hoffmann und Michaela Korb

Deko: überall Goldpapier, erstmals wieder Haschisch-Bar

Darbietungen: Balaleika-Orchester, Madroschkatanz

Badfest: Sommerfasching im Waldbad mit dem Thema: 

"Beachparty"

Der Kinderfasching findet erstmalig in Eigenregie des Vereins statt.

2006/07 - 



LATOLLKA hat die Sensation -
die Wahrheit über Robinson

Ort: 6 Veranstaltungen im Bürgerhaus

Prinzenpaar: Thomas Hoffmann und Michaela Korb

Badfest: Sommerfasching im Waldbad mit dem Thema: 

"Florian Silbereisen und Marianne und Michael 

präsentieren das Langebrücker Badfest der Volks-

musik"

Der Karnevalsverein tritt erstmals zum Semperopernairball auf.

2007/08 - 

Riesengaudi wie noch nie -
LATOLLKA feiert Après Ski

Ort: 6 Veranstaltungen im Bürgerhaus

Prinzenpaar: Thomas Hoffmann und Michaela Korb

Deko: Winterlandschaften, Skipisten, Gondeln

2007/08 - 

Bild 25: Der Karnevalsverein beim Umzug der Stadt Dresden, 2006





Bild 26: Die Funkengarde beim Marsch im Kurhaus, 2003

Bild 27: Rollschuhlaufen im Kurhaus: Starlight Express, 2003



Bild 28: Ensemble des "Spanischen Tanzes", Badfest 2004

Bild 29: Stammgast beim Karnevalsverein: DJ Olaf, hier als Papst, im Hintergrund:
"Die Glocken von Rom", Badfest 2004

Bild 30: Der Wolf und die Sieben Geißlein, Badfest 2005



Bild 31: "Funkengarde der Generationen", 2007

Bild 32: Funkengarde und Elferrat auf der Zielgerade; Badfest 2006



Bild 33: Uhu Steffen als Waldbote, 2006

Anschrift: Karnevalsverein Langebrück e.V.

Jakob-Weinheimer-Straße 11a

01465 Langebrück

Internet: http://www.latollka.de

eMail: karneval@langebrueck.de

Ansprechpartner: Hans-Egbert Korb (Präsident), Tel.: 03 52 01 - 7 13 43

Hubert Bachmann (Vizepräsident), Tel.: 03 52 01 - 8 19 78

Caroline Korb (Funkengarde), Tel.: 03 52 01 - 8 16 86

Trainingszeit der Funkengarde: montags, 19:30 - 21:00 Uhr in der Vereins-

turnhalle am Lindenhof

An der Chronik haben mitgewirkt: Steffen und Reiner Rothe, Hubert Bachmann, 

Markus Hartig. Ein besonderer Dank gilt Heinz Riedel und Joachim Krüger.

Impressum
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